
rechter Konsumgüter erschlossen und das große Potential an qualifiziertem 
handwerklichem Können und für eine ideenreiche Modegestaltung besser aus
geschöpft werden.

Jedes überwiegend produktionsmittelherstellende Kombinat steht vor der 
Aufgabe, die Schaffung und den Ausbau leistungsstarker Kapazitäten .für die 
Produktion von Konsumgütern zielstrebig fortzusetzen. Die Rationalisierung 
und Modernisierung müssen genutzt werden, um die Voraussetzungen für die 
Produktion von Konsumgütem in hoher Qualität und mit steigenden Stückzah
len zu schaffen. Es müssen mehr Forschungs- und Entwicklungskader für die 
Konsumgüterproduktion in Spitzenqualität eingesetzt werden.

Als Vorstufenproduzenten für die Konsumgüterproduktion haben die über
wiegend produktionsmittelherstellenden Kombinate gleichzeitig die Werk- und 
Hilfsstoffe, Zulieferungen und Kooperationsleistungen in hoher Qualität plan
mäßig zu sichern und hochproduktive Maschinen und Ausrüstungen für die 
Modernisierung und technische Rekonstruktion der Konsumgüterproduktion 
bereitzustellen.

Durch eine weitere Erhöhung der Leistungsfähigkeit der volkseigenen Dienst
leistungsbetriebe sowie durch Förderung der Produktionsgenossenschaften des 
Handwerks und des individuellen Handwerks sind die Dienstleistungen und Repa
raturen zur Versorgung der Bevölkerung und der gesellschaftlichen Einrichtun
gen, insbesondere nach Qualität und Vielfalt entsprechend dem Bedarf, zu er
weitern. In der Textilreinigung ist das erreichte Niveau zu sichern und weiter 
auszubauen; kurze Lieferzeiten sind zu gewährleisten. Die Dienstleistungen für 
die Erhaltung der Funktionstüchtigkeit und Modernisierung langlebiger techni
scher Konsumgüter sind verstärkt zu erweitern. Mehr Hauskundendienste sind 
in die Abendstunden und auf das Wochenende zu verlagern. Die stadtwirt
schaftlichen Dienstleistungen sind so zu entwickeln, daß Anforderungen des 
Umweltschutzes, der Sauberkeit, Hygiene und Ordnung in den Städten und Ge
meinden mit dem Plan besser entsprochen wird. Die stabile und schadlose Be
seitigung fester und flüssiger Siedlungsabfälle ist zu verbessern.

6. Durch das Bauwesen sind die Bauaufgaben zur Stärkung der materiell-tech
nischen Basis der Volkswirtschaft, die konsequente Verwirklichung des Woh
nungsbauprogramms und die Exportaufgaben in hoher Qualität und Effektivität 
zu gewährleisten sowie die Versorgung der Bevölkerung mit Baumaterialien wei
ter zu verbessern.

Durch den Leistungsvergleich zwischen den Baukombinaten und Baubetrie
ben und die Verallgemeinerung der fortgeschrittenen Erfahrungen auf der 
Grundlage von Bestwerten, insbesondere der technologischen Linien und des ei
genen Rationalisierungsmittelbaus, sind Leistungsreserven zu erschließen und 
vor allem das Tempo der Steigerung der Arbeitsproduktivität zu erhöhen. Der 
Bauaufwand ist weiter zu senken und die Bauzeiten sind zu verkürzen.
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